
Rund 28 Mil-
lionen Be-
sucher

zieht es pro Jahr
in die Fußgänger-
zone, zum Ein-
kaufen und Fla-
nieren. In diesen
Tagen gibt es für
alle aber noch
richtig gute Le-
ckerbissen zum
Probieren: Denn
es ist Brot-Zeit in M
chen! Zwischen Stachus und
St.-Michaels-Kirche findet
der sechste Brotmarkt statt.
Verschiedene Handwerksbä-
ckereien präsentieren an
Holzständen ihre Spezialitä-
ten. Die tz zeigt, wie gut es
dort schmeckt.
„Unsere Spezialität ist das

Kerndl pur“, berichtet Pippo
Marciante (59), der sich am
Standl der Familienbäckerei
Reis (www.reis-solln.de) um
die Kunden kümmert. „Es
wirdohneMehlundohneHe-
fe gemacht, dafür mit Buch-
weizen sowie Kürbis- und
Sonnenblumenkernen, Se-
sam und Haferflocken.“ Und
Bäcker Oskar Cleemann (20)
fügt hinzu: „Wir mahlen un-
ser Getreide in Solln selber.
Das Brot ist besonders saftig
und hält sich deshalb mehre-
re Tage gut.“ 650 Grammkos-
ten7,50Euro.
Die lange Teigruhe ist ein

besonderes Brot-Merkmal
amStandl vonBäckermeister
Julius Brantner (www.julius-
brantner.de). „Unser Klassi-
ker ist das Brothandwerk 25.
Der Bio-Natursauerteig aus
Roggenvollkorn ruht 48
Stunden“, sagt Dajana Luzija
(28). Undwieso dann die Zahl
25 im Namen des Brotes?
„Weil unser Chef am 25. Au-
gust Geburtstag hat“, lacht
die Münchner Verkäuferin.
Dass so viele Passanten zum
Probieren stehen bleiben,
freut auch ihre Kollegin Ka-
tharinaHaas (26). „UnserBrot
ist sehr bekömmlich und
bleibt lange frisch.“ 1000
Grammgibt es für 7,80Euro.
Noch heute fährt

Bäckermeister Lud-
wig Neulinger (63)
auf kurzen Stre-
cken sein Bio-Brot
mit dem alten Lie-
ferradl aus,das sein
Vater schon 1950
benutzt hat. „Für
größereMengen ist
natürlich der Lie-
ferwagen im Ein-
satz“, sagt Neulin-
ger mit einem
Schmunzeln im Gesicht und
einem frischen Laib Nieder-
bayerisches in der Hand. An

seinem Standl zeigt Alessan-
dro Prantl, Verlaufsleiter der
fünf Neulinger-Geschäfte
(www.baeckerei-neulin-

ger.de), noch ein
besonderes
Trumm:Ein2,4Kilo
schweres Pain Hu-
lot Olive aus Din-
kelmehl und Oli-
ven. „DiesesBrot ist
so groß, weil es im
Holzofen gebacken
wird, da kommen
die großen Laibe
rein, bei denen
man nicht alle drei
Minuten schauen

muss, ob es fertig ist.“ Es kos-
tet 29 Euro und wird auch in
Vierteln verkauft.

Pioniergeist herrscht am
Standl von Obermeister
Heinrich Traublinger, dem
Chef der Bäcker-Innung
(www.traublinger.de). „Wir
haben diese Woche ein Qui-
noa-Brot im Angebot“, be-
richtet Jasmin Krüger (21).
Die Quinoa-Pflanze stammt
aus den Anden Südamerikas,
dieKörner steckenvoller Pro-
tein und Mineralstoffe. „Es
schmeckt leicht nussig und
passtgutzurherzhaftenBrot-
zeit“, sagt die Bäckereifach-
verkäuferin. 750 Grammkos-
ten6Euro.
Der Brotmarkt dauert bis 8.

Juni, geöffnet ist täglich von
10 –18Uhr.

MARTINA WILLIAMS

Bäckereien zeigen Schmankerl in Fußgängerzone

Pippo Marciante (re.) und Oskar Clee-
mann von der Bäckerei Reis.

❯ Genuss-Standl bis Freitag

Auf dem mittlerweile sechsten Brotmarkt sind heu-
er ebenfalls dabei: Bäckerei Brücklmaier
(www.bruecklmaier.de), Brotmanufaktur Schmidt
(www.bestesbrot.de), Bäckerei Ziegler
(www.baeckerei-ziegler.de), Dinkelking (www.din-
kelking.de), Max Rischart’s Backhaus
(www.rischart.de), Ludwig Stocker, Hofpfisterei
(www.hofpfisterei.de), Bäckerei Ludwig Riedmair
(www.riedmair.de), Privat Bäckerei Wimmer
(www.baeckerei-wimmer.de), Bäckerei Niemeyer
(www.baeck-von-peiss.de). Außerdem gibt es noch
den Backbus: Hier dürfen Kinder mitbacken und
lernen. Der Bus steht bis Freitag, 7. Juni, nahe dem
Karlstor. Geeignet für Gruppen bis zu 22 Kinder und
zwei Betreuer. Weitere Infos erhalten Sie unter Tel.
089/544161-0

❯ Wir backen
so, wie es uns

selbst am
besten

schmeckt ❮

BÄCKERMEISTER
LUDWIG NEULINGER

Jasmin Krüger bietet das Quinoabrot
am Traublinger-Stand an.

Dajana Luzija (li.) und Katharina Haas
am Standl von Julius Brantner. SIGI JANTZ

Zahlreiche Passanten pro-
bieren und kaufen frisches
Brot an den Standln in der
Fußgängerzone. SIGI JANTZ

Mün- Zahlreiche Passanten pro

Brot-Zeit in München
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LANDFRIEDENSBRUCH
Linke Randalierer vor Gericht
Wegeneines
kritischenVor-
tragsüberBur-
schenschaften
gabes imOkto-
ber 2022Randa-
le vordemEine-
Welt-Haus:
Rund30Anhän-
gerderpoliti-
schenLinken
gingendabei auf zehnBurschenschaftler los. Vier der
Angreifer, LukasK. (23),MarlinH. (26), Jasper S. (23)
undFabianW. (31), standengesternwegenLandfrie-
densbruchvorGericht.DieVerfahrenwurdenaller-
dingswegenGeringfügigkeit eingestellt.Nur LukasK.
bekamachtMonateGefängnis aufBewährungund
dieAuflage, 500EuroandenWeißenRingzuzahlen.
Erhatte einePolizistinmit einer Fahnenstangeam
Kopf verletzt. FOTO: JANTZ

75-JÄHRIGE VON AUTO ANGEFAHREN
Radlerin in Lebensgefahr
Mit einemschwerenSchädel-Hirn-Traumamusste
eineMünchnerin amDienstag inAubing insKranken-
haus gebrachtwerden. Bei der 75-Jährigenbesteht
noch immer,wie es vonseitenderPolizei heißt, laten-
te Lebensgefahr.Die Frauwurdegegen17.30Uhrvon
einemAutoangefahrenundzuSturz gebracht. Als die
Pedelec-Fahrerin aufdie Straße fiel, trug siekeinen
Helm.Unfassbar:DerUnfallfahrer, ein 79-jähriger
Münchner, beging zunächst Fahrerflucht –haute
einfachab.Nach rund30Minutenkehrte erdannzu
Fußzurückund stellte sich.GegendenMann, dessen
Führerscheineingezogenwurde,wird ermittelt.

Wer sich indenSommerferienauf
eine eintägigeErlebnisreisebege-
benwill, kannamSamstag ab10Uhr
zuschlagen–dann startet derKar-
tenverkauf zudemAngebotder
Stadt.DieReisen sprechenMünch-
nerKinderund Jugendlichevon fünf
bis14 Jahrenan. Fahrtennachaus-
wärts erfolgen inReisebussen, Stadt-
reisenwerdenmit denöffentlichen

Verkehrsmitteln zurückgelegt. IndiesenSommerferi-
engibt es etwaMoorlandschaften, dasNaturschau-
spiel der PartnachklammunddenOlympiaseebeim
Stand-up-Paddling imAngebot.Das Programmgibt es
unterwww.muenchen.de/eintaegige-erlebnisreisen,
KartenbeiMünchenTicket. FOTO: PRIVAT

GROSSE FERIENAKTION
Spaß-Touren für Kinder

VERGEWALTIGUNGS-PROZESS
Mann wird freigesprochen
Eswaren schwereVerdächtigungen: Er soll seine
Freundingeschlagen, vergewaltigt undeingesperrt
haben–deshalbmusste sicheinMannseit Februar
vordemLandgerichtMünchen I verantworten.Am
DienstagwurdeernunvonallenVorwürfen freige-
sprochen.DasPaarhatte sichüberTinderkennenge-
lerntundeineBeziehungbegonnen, inderderMann
dendominantenPart übernahmundsiedieUnterge-
bene spielte. Aucheine entsprechende schriftliche
VereinbarungmitpikantenDetails kam indemPro-
zess zur Sprache.Die angeblichenGewalttatenhielt
dasGericht jedenfalls fürnichtnachweisbar.

HOCHWASSER-SCHÄDEN
Wertstoffhöfe nehmen mehr an
Aufgrundder
aktuellenHoch-
wasserlagegilt
für dieMünch-
ner ab sofort bis
Samstag,15.
Juni, eineKu-
lanzbei der
kostenfreien
Abgabemenge
aufdenelfWert-
stoffhöfender Stadt. SofernersichtlicheWasserschä-
denvorliegen, dürfenBürger ausnahmsweise Sperr-
müll undWertstoffe bismaximal vierKubikmeter
abgeben.DaandenWertstoffhöfennurMünchner
anlieferndürfen, ist eingültigerNachweisüberden
Wohn- oder Firmensitz vorzulegen (Personalausweis,
Reisepass,Gebührenbescheid fürdieAbfallentsor-
gung,Meldebescheinigung). Infos sindunter awm-
muenchen.de/wertstoffhoefe zu finden. F.: JANTZ

WELTWEITES RANKING
TUM klettert auf Platz 28
DieTechnischeUniversitätMünchen (TUM)hat sich
im„QSWorldUniversityRanking“ auf Platz 28verbes-
sert.Damit ist sie inder renommiertenWertung seit
einemJahrzehntununterbrochendiebestedeutsche
Universität undbaut ihrenVorsprungweiter aus. In
der aktuellenErhebungdesHochschuldienstleisters
Symonds, dieunter anderemnachUmfragen imWis-
senschaftsbetrieb,Häufigkeit vonZitatenundnach
demErfolgder Studentenbemessenwird, verbesserte
sichdieTUMgegenüber 2023umneunPlätze auf
Rang28.Damit ist dieHochschule zumzehntenMal in
FolgedieNummereins inDeutschland.UnterdenTop
50 ist sie zudemdie einzigedeutscheUniversität.

Diese Ausstellung hat sich gebacken
Welche Bedeutung das Lebensmittel hat, kann man derzeit in Dachau sehen

Gebacken bekommt‘s zur
Zeit auch das Bezirksmuse-
umDachau: „Das Brot –Wert
und Symbolkraft eines Le-
bensmittels“ heißt die Aus-
stellung, die noch bis 15. Sep-
tember zu sehen ist.
Mit dabei bei der Ausstel-

lung in der Augsburger Stra-
ße 3 ist Nicole Schön, Inhabe-
rin der Bäckerei Denk und
Obermeisterin der Bäckerin-
nung Dachau. Sie weiß, wor-
auf es bei einem guten Brot
ankommt. „Ob ein Produkt
qualitativ hochwertig ist,
merkt man natürlich am Ge-
schmack – aber auch daran,
obes lange frischbleibt.“Wer
im Supermarkt ein Niedrig-

preis-Brot kauft, werde sich
nach ein paar Tagen schwer-
tun, esnochzu schneiden.

Beim Brot-Genuss gehe der
Trend momentan zurück zu
den Wurzeln, wie Münchens

einziger Brot-Sommelier Se-
bastian Brücklmaier berich-
tet. Brücklmaier, der zusam-
men mit seinem Vater die
gleichnamigeBäckerei führt,
gefällt diese Rückbesinnung
auf die Regionalität von Brot.
Er betont auch: ImGegensatz
zur industriellen Produktion
und dem Vertrieb werde bei
der Herstellung vor Ort deut-
lich weniger Kohlendioxid
ausgestoßen. „Alles in allem
können wir stolz auf unsere
Brotkultur sein“, sagt der
Sommelier, dessen Bäckerei
selbst eine Sorte aus dem
Gründungsjahr 1883 fürs ak-
tuelle Sortiment wiederer-
weckthat.

Wer zum Brotkaufen geht,
dem rät Expertin Nicole
Schön: „Es lohnt sich ein
BlickaufdieZutatenliste.Der
Verzicht auf Zusatzstoffe wie
Emulgatoren, Backmischun-
gen oder Geschmacksver-
stärker zeugt von hoher Qua-
lität.“ Auch die Lagerung da-
heim sei wichtig. Nicole
Schön: „Am wohlsten fühlt
sich das Brot in einem ungla-
sierten Steinguttopf, dort
wird die Feuchtigkeit gut re-
guliert.“ In ihrer Backstube
wird die Bäckernacht statt-
finden, geplant ist der 21. Ju-
ni. Mehr Infos zur Ausstel-
lung:www.dachau.de.

KATHRIN SOCHER

Nicole Schön von der Bäckerei Denk zeigt ein Brot-Kreuz.
NORBERT HABSCHIED
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Rund 28 Millionen Besucher
zieht es pro Jahr in der Fußgän-
gerzone, zum Einkaufen und
Flanieren. In diesen Tagen gibt
es für alle, die dort unterwegs
sind, aber noch richtig gute Le-
ckerbissen zum Probieren:
Denn es ist Brot-Zeit in Mün-
chen! Zwischen Stachus und
St.-Michaels-Kirche findet
nämlich der mittlerweile
sechste Brotmarkt statt. Ver-
schiedene Handwerksbäcke-
reien präsentieren an Holz-
ständen ihre Spezialitäten. Un-
sereReporterinhat sichvorOrt
umgesehen und zeigt, wie gut
esdort schmeckt.
„Unsere Spezialität ist das

Kerndl pur“, berichtet Pippo
Marciante (59), der sich am
Standl der Familienbäckerei
Reis (www.reis-solln.de) umdie
Kundenkümmert. „Eswirdoh-
ne Mehl und ohne Hefe ge-
macht, dafür mit Buchweizen
sowie Kürbis- und Sonnenblu-
menkernen, Sesam und Hafer-
flocken.“ Und Bäcker Oskar
Cleemann (20) fügthinzu: „Wir
mahlenunserGetreide inSolln
selber. Das Brot ist besonders
saftig und hält sich deshalb
mehrereTagegut.“650Gramm
kosten7,50Euro.
Die lange Teigruhe ist ein be-

sonderes Brot-Merkmal am
Standl von Bäckermeister Juli-
us Brantner (www.julius-brant-
ner.de). „UnserKlassiker ist das
Brothandwerk 25. Der Bio-Na-
tursauerteig aus Roggenvoll-
korn ruht 48 Stunden“, erklärt
Dajana Luzija (28). Und wieso
taucht dann die Zahl 25 imNa-
men des Brotes auf? „Weil un-
serChefam25.AugustGeburts-
tag hat“, sagt die Münchner
Verkäuferin. Dass so viele Pas-

santen zum Probieren stehen
bleiben, freut auch ihre Kolle-
ginKatharinaHaas (26). „Unser
Brot ist sehr bekömmlich und
bleibt lange frisch.“ 1000
Grammgibtes für7,80Euro.
Noch heute fährt Bäcker-

meister Ludwig Neulinger (63)
auf kurzen Strecken sein Bio-
Brot mit dem alten Lieferradl
aus, das sein Vater schon 1950
benutzt hat. „Für größereMen-
gen ist natürlich der Lieferwa-
gen imEinsatz“, sagtNeulinger
mit einem Schmunzeln im Ge-
sicht und einem frischen Laib
Niederbayerisches inderHand.
AnseinemStandlzeigtAlessan-

dro Prantl, der Verkaufsleiter
der fünf Neulinger-Geschäfte
(www.baeckerei-neulinger.de),
noch ein besonderes Trumm:
Ein 2,4 Kilo schweres Pain Hu-
lotOlive, es besteht ausDinkel-
mehlund,wiederNameschon
andeutet, aus Oliven. „Dieses
Brot ist sogroß,weiles imHolz-
ofen gebacken wird, da kom-
men die großen Laibe rein, bei
denen man nicht alle drei Mi-
nuten schauenmuss, ob es fer-
tig ist.“ Das 2,4-Kilo-Stück kos-
tet 29 Euro und wird auch in
Viertelnverkauft.
Pioniergeist herrscht am

Standl von Obermeister Hein-

rich Traublinger, demChef der
Bäcker-Innung (www.traublin-
ger.de). „Wir haben diese Wo-
che ein Quinoa-Brot im Ange-
bot“, berichtet Jasmin Krüger
(21). Die Quinoa-Pflanze
stammt aus den Anden
Südamerikas, schon die Inkas
haben sie gegessen, die Körner
stecken voller Protein und Mi-
neralstoffe. „Es schmeckt
leicht nussig und passt gut zur
herzhaften Brotzeit“, sagt die
Bäckereifachverkäuferin. 750
Grammkosten6Euro.
Der Brotmarkt dauert bis 8.

Juni, geöffnet ist täglich von 10
bis18Uhr. MARTINA WILLIAMS

Brot-Zeit in München
Heimische Bäckereien zeigen ihre Schmankerl in Fußgängerzone

Der Bäcker Ludwig Neulinger mit einem Laib Niederbayerisches auf dem alten Lieferrradl seines
Vaters. SIGI JANTZ (4)

Am Standl von Julius Brantner
gibt‘s feines Brot.

Zahlreiche Passanten probieren und kaufen frisches Brot an den
Standln in der Fußgängerzone.

Jasmin Krüger (Traublinger)
und das Quinoabrot.

Genuss-Standl bis Freitag
Aufdemmittlerweile sechsten Brotmarkt sindheuerebenfalls
dabei:BäckereiBrücklmaier (www.bruecklmaier.de),
BrotmanufakturSchmidt (www.bestesbrot.de),
BäckereiZiegler (www.baeckerei-ziegler.de),Dinkelking
(www.dinkelking.de),MaxRischart’sBackhaus
(www.rischart.de), LudwigStocker,
Hofpfisterei (www.hofpfisterei.de),
BäckereiLudwigRiedmair (www.riedmair.de),
PrivatBäckereiWimmer (www.baeckerei-wimmer.de),Bäcke-
reiNiemeyer (www.baeck-von-peiss.de).
Außerdem gibt es noch den Backbus:HierdürfenKindermitba-
ckenundlernen.DerBusstehtbisFreitag,7. Juni,nahedem
Karlstor.Geeignet fürGruppenbiszu22KinderundzweiBe-
treuer.Weitere InfoserhaltenSieunterTel.089/544161-0

DasBayerischeLandesamtfür
Umweltmeldetegesternum
16UhrfolgendeWerte (Mi-
krogrammproKubikmeter;
FeinstaubPM10:gleitender
24-Stunden-Mittelwert;
Stickstoffdioxid:höchster
1-Stunden-Mittelwert im
Zeitraum0bis16Uhr,gesetz-
licherStunden-Grenzwert
200µg/m3).

LUFTQUALITÄT MÜNCHEN

In Obergiesing ist ein über 80-
Jähriger auf Telefonbetrüger
hereingefallen und hat sein Er-
spartes verloren. Laut Polizei
erhielt der Mann am Montag
um 19.30 Uhr einen Schockan-
ruf.DerRentnerglaubtedieGe-
schichte, dass seine Tochter ei-
nen tödlichen Unfall verur-
sacht habe und nur mit einer
Kaution vor demGefängnis be-
wahrt werden könne. Die Be-
trüger, die sich als Polizisten
ausgaben, forderten 50000 Eu-
ro. Mit Erfolg: Der Mann über-
gab kurz darauf 7000 Euro Bar-
geld und Gold im Wert von
38000 Euro an einen Unbe-
kannten. Wem etwas im Be-
reich Schlierseestraße oder St.-
Martin-Straße aufgefallen ist:
Hinweiseunter089/29100. nah

IN KÜRZE

Rentner fällt auf
Schockanruf rein

WEINMESSE AM SCHLACHTHOF
WANN: Fr. 07. Juni 2024 • 12-19 Uhr • Sa. 08. Juni 2024 • 11-18 Uhr

WO: Kontor am Schlachthof • Zenettistr. 11 • 80337 München

Alle Infos unter:
rindchen.de/winzerfruehling

Deutschland • Pfalz
2022 »Klundt-Stück«
Weißer Burgunder

Sven Klundt

6,50 €
statt 10,80 € 0,75 L • 1 L 8,67 €
12,5 % vol • Art.-Nr. 7015601822

Frankreich • Languedoc
2021 »Riva«

Cabernet &Merlot
Haut-Blanville

6,95 €
statt 13,90 € 0,75 L • 1 L 9,27 €
14,0 % vol • Art.-Nr. 2009702021

Italien • Lombardei
2023 »Garda Fe«
Garda Bianco
Feliciana

8,95 €
statt 11,95 € 0,75 L • 1 L 11,93 €
13,0 % vol • Art.-Nr. 1006401223

Frankreich • Rhône
2023 »Saveurs du Temps«
Costières des Nîmes Rosé

Vignerons Propriétés Associés

6,30 €
statt 8,95 € 0,75 L • 1 L 8,40 €

13,0 % vol • Art.-Nr. 2000400623

Italien • Apulien
2022 »Sandrà« Primitivo

Salento
Mabis

6,95 €
statt 9,95 € 0,75 L • 1 L 9,27 €
13,5 % vol • Art.-Nr. 1021500122

Diese und viele weitere Angebote erwarten Sie zu sensationellen Preisen.
UNSERE RABATTRIESEN!
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MÜNCHNERWINZERFRÜHLING
DieWeinmesse von Rindchen’sWeinkontor

07. & 08. Juni 2024 am Schlachthof
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Gültig in allen3 MünchnerKontoren


